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Jugendabteilung des SC Herford bietet eine neue Mannschaft auf

VON ULRICH FINKEMEYER

¥ Herford. Sie sind zwölf
Schülerinnen und Schüler des
Johannes-Falk-Hauses in Hid-
denhausen und in Torsten Fi-
schers Fußball-AG aktiv.
Schon längere Zeit spielen sie
dort. Der Lehrer der geistig be-
hinderten Jugendlichen sah es
schon immer als gut und auch
praktikabel an, mit seiner
Fußball-AG auch mal nach
draußen zu gehen, um dort zu
trainieren und zu spielen.

„Es tutdenKinderngut,wenn
sie andere Menschen ohne Be-
hinderung kennenlernen und
mit ihnen kicken können. Es ist
ihrem Selbstvertrauen durch-
aus förderlich“, erläutert Tors-
ten Fischer die Situation, die
schließlich zum Eintritt der Ju-
gendlichen in den SC Herford
führte. Das Johannes-Falk-
Haus, an dem er unterrichtet,
ist eine Förderschule mit dem
Förderschwerpunkt Geistige
Entwicklung.

Mehrmals trainierte Fischer
mit seinen Jugendlichen im
Herforder Ludwig-Jahn-Stadi-
on, aber immer während der
Schulzeit. „Es hat versiche-
rungstechnische Gründe, dass
diese Aktivitäten außerhalb des
Schulgeländes nur als Schul-AG
ablaufen können“, sagt der Leh-
rer des Johannes-Falk-Hauses.
Um diese Einschränkung auf-
zubrechen, nahm Fischer Kon-
takt zum SC Herford in Person
von Jugend-Geschäftsführerin

Carola Kühling auf. „Inklusion
und Integration sind für uns
keine Fremdwörter“, sagt Ca-
rola Kühlung.

So war es für die Jugend-Ge-
schäftsführerin kein Problem,
den behinderten Kindern, in
enger Abstimmung und mit der
Erlaubnis ihrer Eltern, eine
Mitgliedschaft in der Fußball-
Jugendabteilung des SC Her-
ford zu ermöglichen.

Jetzt können die behinder-
ten Jugendlichen nicht nur au-
ßerhalb der Schulzeit ihrer För-
derschule Fußball spielen. „Sie
werden jetzt von Erwachsenen
betreut und trainiert, die nicht
von ihrer Schule sind. Auch das
ist ein förderlicher Lernprozess
für die geistig behinderten
Schülerinnen und Schüler“,
hebt Lehrer Torsten Fischer

weitere Vorteile der Mitglied-
schaft im SC Herford hervor.

Für das Training im Win-
terhalbjahr hat Carola Kühling
Zeiten in der Sporthalle der Al-
bert-Schweitzer-Schule orga-
nisiert. Jeweils am Samstag von
12.30 bis 14 Uhr trainiert die
Mannschaft „Einfach Fußball“
unter Anleitung und Betreu-
ung von SC Herfords Jugend-
coach Philipp Friedrich, dessen
Vater Jens und Großvater Klaus.
KlausFriedrich ist der Motorder
Mannschaft. Er organisiert zum
Beispiel Turnierbesuche außer-
halb von Herford. Und er be-
richtet vom „wirklich großen
Fußballturnier“ beim Bundes-
ligisten Bayer Leverkusen.

Vor dem 4. Oktober, dem
Turniertag, trainierte die
Mannschaft zweimal. „Dann

fuhren wir um 11 Uhr mit zwei
Bullis nach Leverkusen, um am
Nachmittag gemeinsam mit 350
Behinderten aus ganz Deutsch-
land in 13 Gruppen von je vier
Mannschaften Fußball zu spie-
len“, sagt Friedrich.

Es muss ein tolles Erlebnis für
die Kinder und Jugendlichen
gewesen sein, denn es gab nicht
nur Urkunden und Medaillen,
berichtet Betreuer Klaus Fried-
rich weiter. „Wir konnten dann
in der Bay-Arena das Bundes-
ligaspiel Bayer Leverkusen ge-
gen SC Paderborn sehen.“ Die
noch ausstehenden elf Trai-
ningsnachmittage bis ein-
schließlich 28. März werden zur
Vorbereitung auf das nächste
Leverkusen-Turnier genutzt, so
Philipp Friedrich.

Der Jugendtrainer bittet sei-
ne Schützlinge nach dem
Warmspielen zu Schussübun-
gen und anderen Trainingsin-
halten. „Besonders das Elfme-
ter-Schießen bereitet den Kin-
dern große Freude“, sagt Be-
treuer und Beobachter Jens
Friedrich, „weil ein jeder ge-
winnen will“. Ein weiteres gro-
ßes Ziel für die Verantwortli-
chen ist die Organisation eines
großen Behinderten-Fußball-
turniers im Sommer 2015 im
Ludwig-Jahn-Stadion.

»Besonders das
Elfmeter-Schießen

bereitet Freude«

��� ������� �����Die geistig behinderten Fußball-Mädchen und -Jungen bilden dieMannschaft „Einfach Fußball“ im SCHerford. Initiiert wur-
de das Projekt von SCH-Jugend-Geschäftsführerin Carola Kühling (2. v. r.) und Torsten Fischer (4. v. r.), aus dessen Schul-AG im Johannes-
Falk-Haus die Jugendlichen kommen. Betreut und trainiert wird das Fußballteam von Klaus und Jens Friedrich (v. l.) sowie SCH-Jugend-
trainer Philipp Friedrich (r.). FOTO: ULRICH FINKEMEYER
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¥ Das Projekt „Einfach Fuß-
ball“ unterstützt gemeinsam
mit der Sepp-Herberger-
Stiftung des Deutschen
Fußball-Bundes sowie der
Bayer AG Partnerschaften
zwischen Fußballvereinen
und Förderschulen mit den
Förderschwerpunkten
„Lernen“ und „Geistige Ent-
wicklung“. Ziele:
´ Förderung des Fußball-
sports für Kinder mit geis-
tiger- und Lernbehinde-
rung.
´ Angebot für Förderschü-

ler in Fußballvereine. Dafür
werden Partnerschaften
zwischen Förderschulen und
Vereinen initiiert.
´ Verstärkte Integration der
Mädchen und Jungen in die
Gesellschaft und die Förde-
rung der sozialen Kompe-
tenz der Jugendlichen mit
und ohne Behinderung.
´ Entwicklung eines Leit-
fadens für Vereine und
Schulen zur Initiierung ei-
ner bundesweiten Kampag-
ne sowie für die Trainer-
ausbildung beim DFB.
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Sekretariat: (05221) 5 91 50
Dirk Kröger (dik) -60
Walter Dollendorf (wad) -61
Fax: -65
E-Mail: lokalsport.

herford@nw.de

SCHIESSEN

2. Kreisklasse Damen aufgelegt,
Mannschaftswertung:
1. SV Lenzinghausen 2.543
2. SG Löhne 24 II 2.527
3. SG Löhne 24 I 2.506
4. SSG Löhne III 2.505
5. SG Enger II 2.495
6. SV Oldinghausen II 2.484
7. SSG Löhne II 2.483
8. SG Kirchlengern I 2.025

Einzelwertung:
1. Silke Kniepkamp (Lenz.) 874
2. Britte Schweter (Lenzi.) 873
3. Heidi Kröger (Löhne 24 II) 861
4. Daniela Helmholz (Enger II) 858
5. Hannelore Meier (Löhne 24) 853
6 .MarionOelgeschläger(SSG) 850

1. Kreisklasse Damen aufgelegt,
Mannschaftswertung:
1. SSG Löhne I 2.659
2. SV Dreiländereck I 2.656
3. SV Dreiländereck II 2.617
4. SV Uffeln I 2.615
5. SG Spenge I 2.596
6. SG Herford I 2.593
7. SV Dreyen I 2.592
8. SG Eilshausen I 2.587
9. SG Enger I 2.581
10. SV Oldinghausen I 2.559
11. SV Nordengerland 2.545
12. SV Dreyen II 2.511

Einzelwertung:
1. Elke Heitkamp (SSG Löhne) 895
2. Kerstin Kailuweit, (Dreil.) 892
3. Birgit Borcherding (Löhne) 892
4. Renate Eisele (Dreiländ.) 891
5. Elke Rögge (Dreiländ.) 890
6. Anastasia Kusnezow(Spenge) 885
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SK Werther II – SC Wiedenbrück 6,0:2,0
Sgem Turm Rietberg – SV Ubbedissen 6,0:2,0
SV Bad Oeynhausen – SK Steinhagen 8,0:0,0
SG Löhne – SG Brakel/Driburg 3,5:4,5
SV Lemgo II – SV Soest 8,0:0,0
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SCHACH

KURZ
NOTIERT

Handball: D-Jugend siegt
Die D-Jugend-Handballer der JSG
Herford-Hiddenhausen kamen beim
TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck zu ei-
nem 27:14 (14:2)-Erfolg. Die Tore
erzielten Nico Backhaus (1/1), And-
reas Zacharias (4), Niklas Dreck-
schmidt (3), Felix Ziemer (1), Jonas
Holtmann (2), Jonathan Bartels (1),
Till Ole Hillmann (1), Philipp Lenz
(7), Lenn Mahfouz (7).

Motorsport: Matinee in Herford
Der ADAC Ostwestfalen-Lippe ehrt
die erfolgreichsten Motorsportler des
Jahres im Rahmen einer Matinee am
Sonntag, 11. Januar, im Herforder
Stadtpark-Schützenhof. Beginn ist
um 11 Uhr.
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Anmeldungen noch bis
29. Dezember möglich

¥ Rödinghausen (bk). Die Or-
ganisatoren des Rödinghauser
CVJM-Silvesterlaufs weisen
darauf hin, dass die Anmel-
dung für die Veranstaltung bis
Montag, 29. Dezember online
unter www.cvjm-roedinghau-
sen-sport.de erfolgen sollte.
Aufgrund der wieder einmal
sehr guten Resonanz werden am
Lauftag am 31. Dezember dann
nur noch einige Restplätze ver-
geben werden können. Weitere
Details und Informationen zum
Lauf sind ebenfalls über die
Vereinshomepage abrufbar.

PERSÖNLICH
����� '���, Trainer des Fußball-Landesligisten RW Kirchlen-
gern, hat bereits für die kommende Saison bei RWK zugesagt.
„Wir sind mit der geleisteten Arbeit unseres Trainers mehr als zu-
frieden. Der eingeschlagene Weg, mit jungen Spielern aus der Re-
gion die Landesliga-Herausforderung anzunehmen, ist eine span-
nende Aufgabe. Wir sind dabei auf einem guten Weg. Die Ver-
längerung der Zusammenarbeit war daher auch innerhalb von
zwei Minuten per Handschlag erledigt“, sagte der Sportliche Lei-
ter Andreas Ramhorst.

������ ,���� (29), Handball-Torwart, hilft ab Januar beim Ober-
ligisten SF Loxten aus. Er ersetzt Hendrik Peters, der wegen einer
Handverletzung monatelang ausfällt. Blank spielte von 2008 bis
2010 beim TuS Brockhagen in der Oberliga aus und agierte nach ei-
nem halben Jahr Trainingspause im Landesligateam aus.

���
�� 7:�����, Fußballer aus dem Westfalenliga-Kader des VfL
Theesen, verlässt den Verein und schließt sich dem Bezirksligis-
ten SC Vlotho an. Zudem werden Maik Liedtke und Tim Stöck
nicht mehr für den VfL Theesen auflaufen. An Liedtke ist Lan-
desligist VfR Wellensiek interessiert.

+����3���
� ��	����, Leichtathlet der TG Herford, erlief sich beim
InternationalenWeihnachtscrosslauf inBorgholzhausenRangzwei
in der Altersklasse M 60. Die 10-Kilometer-Distanz absolvierte er
in 51:57,3 Minuten. Ab dem nächsten Jahr startet Erfurth in der
nächsthöheren Altersklasse M 65.
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RAD-CROSS: Siege für Johanna Müller, Jacqueline Schäfer und Yannick Gruner

¥ Herford (nw). Das war alles
etwas knapper als gewohnt. Zu-
nächstmusstenVolkerPlatzund
sein Team des RC Endspurt
Herford noch alle Verbindun-
gen ausschöpfen, um das Tra-
ditions-Radcrossrennen doch
am Samstag, 27. Dezember, an
alter Stelle in Eickum auszu-
tragen. Und ebenfalls kurz vor
dem Heimrennen, schafften es
die Rennfahrer Gruner, Müller,
Schäfer und Co., gerade noch
rechtzeitig in die Form zu kom-
men, um das eigene Publikum
nicht zu enttäuschen. Johanna
Müller, Jacqueline Schäfer und
Yannick Gruner gewannen in
den beiden letzten Wochen je-
weils ein Rennen und schoben
sich damit in die (Mit-)Favo-
ritenrolle für den 27. Dezem-
ber.

Neben den drei Klassen-Sie-
gern gab es auch einige andere
Herforder Rennfahrer, die sich
in den Top Ten oder sogar auf
dem Siegertreppchen präsen-
tierten. Neuzugang Marco
Oberteicher hatte eine richtige
Serie. Zweiter in Emsdetten,
Fünfter beim Deutschland-Cup

in Bensheim und Queidersbach
und noch einmal Dritter in
Lohne-Grevinsberg, machen
den U-17-Fahrer zu einem be-
ständigen Punktelieferant.

Klassenkollege Philipp Goh-
la ist da noch nicht ganz so weit.
Vierter in Emsdetten, 20. in
Queidersbach und Sechster in
Lohne ist sicher noch steiger-
bar für den Deutschen Vize-

meister der Schüler. Gut un-
terwegs ist Senioren-Ass Mirco
Holz. Nach seinem ersten Sai-
sonsieg vor wenigen Wochen,
der viel Selbstvertrauen gab,
wurde Holz jetzt Fünfter in
Emsdetten, Achter in Osna-
brück und 12. in Lohne. Für das
Rennen in Eickum hat sich Mir-
co Holz auf jeden Fall einiges
vorgenommen.

Aber auch die Müller-Ge-
schwister, Johanna und Steffen,
zeigen aufsteigende Form. Jo-
hanna gewann in Emsdetten
und belegte die Ränge sechs und
elf beim D-Cup in Bensheim
und Queidersbach. Steffen
überzeugte in Emsdetten als
hervorragender Dritter und
hatte Material- und Sturzpech
beim 18. Platz in Lohne.

Nach seinem überragenden
Sieg beim „Weser-Ems-Pokal“-
Rennen in Osnabrück, ging es
für Yannick Gruner direkt wei-
ter zum Weltcup nach Belgien.
Beim Scheldercross in Antwer-
pen, reihte sich Gruner erfolg-
reich als 34. in die Weltelite ein.
Für das Heimrennen in weni-
gen Tagen scheint also auch der
vermeintlich stärkste Herforder
Rennfahrer gerüstet zu sein.

Weitere Ergebnisse: Jacque-
line Schäfer 1. in Emsdetten und
Lohne; Bernd Vockenroth 12.
in Emsdetten; Dirk Markmann
13. in Emsdetten 15. in Bens-
heim, 22. in Lohne; Daniel
Klemme 6. in Lohne; Yvonne
Schröder 8. in Lohne, 4. in Os-
nabrück

$����	���� Yannick Gruner holte einen Sieg beim Weser-Ems-Pokal-
rennen und überzeugte auch international. FOTO: NW

SPORT-
TERMINE
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Frauen-Bezirksliga: Bad Oeynhau-
sen – Bünde (So., 12.30 Uhr).
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NRW-Liga: Grefrath – Herford (So.,
19.30 Uhr).
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EISHOCKEY-NRW-LIGA:Herford in Grefrath
¥ Herford (nw). Akteure und
Fans des Eishockey-NRW-Li-
gisten Herforder EV unterneh-
men am Sonntag noch eine vor-
weihnachtliche Busreise, bevor
sie dann zumindest die Feier-
tage ausspannen können. Gut
220 Kilometer haben die Wer-
restädter vor sich, anschlie-
ßend werden sie sich dann im
Grefrather Eissportzentrum den
Phönix der Grefrather EG stel-
len.

Das Team des letztjährigen
Oberligisten steht derzeit auf
Rang vier der NRW-Liga, wo-
bei die GEG bei der Kader-
qualität eigentlich als einer der
Meisterschaftsfavoriten gese-
hen wurde. Doch Trainer Karel
Lang hatte gerade bei Auswärts-
spielen selten den vollen Kader
zur Verfügung, wodurch sich
wohl einige unerwartete Nie-
derlagen erklären lassen. In

Grefrath jedoch wird das Team
von der Niers komplett sein,
weshalb die Herforder auf ei-
nen heißen Tanz gefasst sein
sollten.

Da trifft es sich gut, dass sich
die Personalsituation beim HEV
langsam wieder entspannt und
der ein oder andere Spieler nach
Erkrankung oder Verletzung
mittlerweile wieder im Trai-
ning ist. Denn auch wenn die
Herforder seit dem letzten Wo-
chenende rechnerisch nicht
mehr aus den Top 6 zu ver-
drängen und damit für die
Meisterrunde qualifiziert sind,
wollen sie natürlich die Spit-
zenposition behalten. Es ist al-
so alles angerichtet für ein Spit-
zenspiel im Eissportzentrum zu
Grefrath, wenn die Unparteii-
schen Dimmers und Dietrich
um 19.30 Uhr die Scheibe zum
ersten Bully einwerfen.
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FUSSBALL-REGIONALLIGA: Verträge aufgelöst
¥ Rödinghausen (nw). Beim
Fußball-Regionalligisten SV
Rödinghausen kommt das Per-
sonalkarussell langsam in Rol-
len. Angreifer Christian
Knappmann (33) und auch
Torhüter Torben Krol (21) ver-
lassen den Verein im Winter.
Mit beiden Spielern hat sich der
Verein am Wiehen auf eine ein-
vernehmliche Vertragsauflö-
sung geeinigt. Thorben Krol
kam im Sommer auf Leihbasis
vom Liga-Konkurrenten RW
Oberhausen, konnte sich aber
nicht gegen Jan Schönwälder
durchsetzen und kam so nur zu
wenigen Spielanteilen.

Krol verlässt den Verein auf
eigenen Wunsch. Christian
Knappmann, der mit 14 Toren
in der vergangenen Saison in der
Oberliga Westfalen noch sei-
nen Beitrag zum Aufstieg in die
Regionalliga West leistete, kam
im System von Trainer Mario
Ermisch zuletzt nur noch spo-
radisch zum Einsatz. „Ich habe
viele tolle Menschen kennen-

gelernt und durfte im letzten
Jahr auf meine alten Tage so-
gar noch einmal aufsteigen. „Ich
strebe ab Sommer eine Um-
schulung an“, so Christian
Knappmann.

!�����) ��	)��5��� Christian
Knappmann, hier beim Torjubel
gegen Verl, verlässt den SV Rö-
dinghausen. FOTO: NOAH WEDEL

���
�� �������), Spieler des Fußball-A-Ligisten SV Röding-
hausen III, ist im schriftlichen Verfahren für drei Monate bis ein-
schließlich 17. März gesperrt worden. Ihm wird vorgeworfen, in
der Partie gegen den SC Enger eine Unsportlichkeit gegenüber
dem Schiedsrichter begangen zu haben.
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HANDBALL:Vette wird Trainer in Rödinghausen

¥ Rödinghausen (fin). Pascal
Vette (40), zur Zeit Trainer beim
Handball-Verbandsligisten TV
Häver, nach Saisonende im Mai
2015 das Zepter beim Ver-
bandsligisten CVJM Röding-
hausenschwingenunddamitdie
Nachfolge von Trainer Thomas
Berg übernehmen. Zudem wird
das Duo Jens Grotemeier und
Thorsten Holtmann auch in der
kommenden Serie die 2. Mann-

schaft des CVJM in der Be-
zirksliga trainieren.

„Wir haben mit drei Kandi-
daten gute Gespräche über die
Nachfolge von Thomas Berg
geführt. Für Pascal Vette gab die
stimmige fachliche und persön-
liche Qualifikation den Aus-
schlag für seine Verpflichtung“
sagte Mario Stender, Sportli-
cher Leiter des CVJM Röding-
hausen.
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